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P2.92.4. Verkehrsbeschränkungen fahrender Verkehr 
 Verkehrskollaps vor neuem Aldi 
 Beantwortung Kleine Anfrage  

Max Wiederkehr, Mitglied des Gemeinderates, hat am 21. Januar 2008 folgende Kleine Anfrage ein-
gereicht: 

"Ist die Stadt Dietikon auf die in naher Zukunft bevorstehende Eröffnung von ALDI im neuen Schel-
lerareal vorbereitet? Welche Massnahmen sind geplant, um bei und nach der Eröffnung einen Ver-
kehrskollaps im Zentrum von Dietikon zu verhindern? Sind die geplanten Massnahmen von der zu-
ständigen kantonalen Stelle bereits bewilligt worden? Wie sehen diese Massnahmen aus? Sollten 
noch keine Massnahmen geplant sein, bis wann gedenkt der Stadtrat dies zu tun und wie lange wür-
de das entsprechende kantonale Bewilligungsverfahren dauern?" 

Die Kleine Anfrage wird wie folgt beantwortet: 

ALDI ist durch den öffentlichen Verkehr mit den Buslinien 301, 303 und 304 sowie durch die unmit-
telbare Nähe zum SBB-Bahnhof und zur BDWM-Haltestelle sehr gut erschlossen. Im Bewilligungs-
verfahren wurden für die gesamte Überbauung verschiedene Verkehrsmassnahmen verlangt. Die 
heute bestehende Busfahrbahnhaltestelle Poststrasse muss an die Zürcherstrasse verlegt werden. 
Die Ausfahrt in die Poststrasse für Lastwagen erfolgt ausschliesslich nach links Richtung Zürcher-
strasse. Im Falle von Verkehrsproblemen Richtung Bahnhofstrasse kann eine Beschränkung der 
Ausfahrt nach rechts auch für Personenwagen erfolgen. Die Zufahrt aus Richtung Glanzenberg er-
folgt über die Einfahrt Zürcherstrasse. In Absprache mit dem Kanton erhält die Zürcherstrasse eine 
Abbiegespur und wirkt durch die Verengung als beruhigendes Tor in Richtung Zentrum. Die Zufahrt 
aus Richtung Zentrum erfolgt über die bestehende Linksabbiegespur am Knoten Zürcher-/Post-
strasse. Die Programmierung der Lichtsignalanlage Zürcher-/Poststrasse wird den neuen Gegeben-
heiten angepasst. Allfällige Optimierungen an der Verkehrsregelungsanlage sind nach Ablauf einer 
provisorischen Betriebsphase vorgesehen.  

Der Stadtrat beschliesst: 

Die Kleine Anfrage wird im Sinne der Erwägungen beantwortet.  

Mitteilung durch Protokollauszug an alle Mitglieder des Gemeinderats; Sekretariat Gemeinderat; 
Gemeinderat; Stadtingenieurbüro; Bausekretariat; Sicherheitsabteilung; Sicherheitsvorstand; Tief-
bauvorstand. 
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